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  MS-aktuell 
   Mitteilungsblatt der Marienschule Fulda 

29. Jahrgang        E-Mail: msaktuell@marienschule-fulda.de 
 

Keinen Erscheinungstermin verpassen und MS-aktuell als Newsletter bestellen - 

Link öffnen und eigene E-Mail-Adresse eintragen: 
 

http://www.marienschule-fulda.info/newsletter/newsletterMSAktuell.html 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Nachruf für Sr. M. Lucia Jestädt CJ  

*26.03.1936  + 11.04.2026  

Am 26.03.2026, also vor knapp 14 Tagen, feierten wir 

gemeinsam Sr. Lucias 90. Geburtstag mit großer Freude 

und Dankbarkeit. Bei der Laudatio mittags bemerkt sie 

anschließend: „Die kannst du gleich für meinen 

Nekrolog nehmen.“ Wir haben alle nicht gedacht, dass 

diese beiden Ereignisse so nah aufeinander folgen 

würden.  

Paula Sophia, so ihre Taufnamen, wird als Älteste von 7 

Schwestern in Malkes nahe Fulda am 26. März 1936 

geboren und gleich am nächsten Tag in St. Laurentius 

Oberbimbach getauft. Den Eltern, Leo und Maria 

Jestädt, werden in rascher Folge weitere sechs Mädchen 

geschenkt. Ein Sieben-Mäderl-Haus, auf das alle stolz sind. Der Vater ist Bauer und 

gleichzeitig Bürgermeister des Ortes, also ein praktisch 

veranlagter bodenständiger Mensch. Die Mutter sorgt sich um 

die große Familie.  

Als Älteste wird Paula bald schon mit in die 

Mitverantwortung hineingenommen. Immer muss sie vorne 

dranstehen und sich und den nachkommenden Geschwistern 

alles erkämpfen. Das erfordert Mut und Durchhaltevermögen, 

aber auch die Fähigkeit der Unterscheidung. Mädchenbildung 

ist den Eltern nicht so wichtig. Aber Paula lernt gerne und 

kämpft dafür, dass sie ab der 7. Klasse bei den Englischen in 

Fulda zur Schule gehen kann. Endloses tägliches Hin- und 

Herfahren mit dem Zug – als einziges Mädchen aus dem 

Dorf! Fliegerangriffe im Krieg und Angst vor den fallenden 

Bomben mit einbegriffen! Ab der 9. Klasse besucht sie das 

Gymnasium, macht Abitur und erlebt in diesen Jahren eine 

lebendige MC, die sie mit der ignatianischen Spiritualität für 

ihr Leben tief prägen wird. In diesen Jahren des Lernens und 

Reifens erwacht in Paula der Wunsch, Ordensschwester zu werden. Sie entdeckt sich als 

eigenständige Frau, die selbst über ihren Weg entscheiden kann. So entschließt sie sich nach 

dem Abitur, im Orden der Englischen in Mainz um Aufnahme zu bitten. Am 2. Juli 1958 wird 

sie aufgenommen und ein halbes Jahr später eingekleidet. Dabei erhält sie den Namen Lucia.  

Nach Noviziat und Erstprofess beginnt Sr. Lucia das Studium der Biologie und Chemie an der 

Uni Mainz, als Frau damals noch die Ausnahme. Sie schließt es erfolgreich mit 1. und 2. 

Staatsexamen ab. Danach wird sie nach Fulda in die Heimat gesandt und nimmt ihre 

Lehrtätigkeit als Lehrerin an ihrer „alten“ Marienschule auf, die sie bis zu ihrer Pensionierung 

mit großer Freude, mit Eifer, Zuverlässigkeit und großem Verantwortungsbewusstsein inne 

haben wird. Daneben führt sie auch die GCL weiter und gibt zurück, was sie einst geschenkt 

bekam. Ganz wichtig sind ihr auch naturkundliche Führungen in der Rhön, und zwar für 

Erwachsene und für Kinder. Sie weiß und führt zu verschwiegenen Plätzen, wo einheimische 

wilde Orchideen wachsen und andere seltene Pflanzen. Kolleginnen und Kollegen der 

damaligen Zeit halten zeitlebens Kontakt und besuchen Sr. Lucia regelmäßig, also fruchtbares 

Arbeiten für Wissenschaft und Mensch.  

Nach vielen reichen Jahren in Fulda und der geliebten Rhön, beginnt für Sr. Lucia ein neuer 

2015: Abschied aus Fulda 

1989: Studienfahrt nach St. 

Gallenkirch 
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Weg zu verschiedenen Lebensstationen: Mainz und Nürnberg und schließlich kommt sie nach 

Neuburg an die Donau. Hier zeigt sie ihren hintergründigen Humor, liebt sie gemeinsame 

Spielnachmittage und die täglichen Spaziergänge im Garten an der frischen Luft. Anfangs lädt 

sie uns zu Blumenführungen ein, die sie spannend zu gestalten weiß. Altersbedingt verkleinert 

sich der Radius des Laufens und Hörens. Besonders die zunehmende Schwerhörigkeit bleibt 

eine dauernde Herausforderung, nicht am Leben zu verzweifeln.  

In ihren Wertvorstellungen schreibt Sr. Lucia: „Durch 

Leben und Bildung habe ich einen besonderen Bezug zur 

Natur bzw. zur Schöpfung im weitesten Sinn. Einiges von 

dieser Vielfalt und Reichhaltigkeit der Schöpfung Gottes 

konnte ich kennenlernen, im Schulunterricht weitergeben 

und bewundern. Ich beginne immer neu zu ahnen und zu 

staunen, wie groß Gott sein muss, der in allem zu suchen 

und zu finden ist und der hoffentlich eine Ewigkeit bei sich 

und für mich bereitet hat, wo ich meine endgültige 

Vollendung finden möchte.“  

Diese Vollendung hat sie nun überraschend schnell 

gefunden. Nach einem kurzen Krankenhausaufenthalt ist 

sie frei, leicht und still in ihr Sterben gegangen, gesegnet 

durch den Empfang der letzten Krankensalbung und 

geborgen in unserer Haus- und Pflegegemeinschaft. Wir 

danken Sr. M. Lucia für ihr reiches Leben und Wirken, 

besonders in Fulda, und auch unter uns.  
 

M. Barbara Kusche CJ mit den Schwestern der Congregatio Jesu in Neuburg / Donau 

 

Die Beisetzung der Urne wird auf dem Alten Friedhof in 86633 Neuburg /Donau an der 

Franziskaner Straße sein: Am Di, 28.04.2026 um 11:15 Uhr. Anschließend feiern wir gegen 

12 Uhr in unserer Hauskapelle (An der Luisenhöhe 2, 86633 Neuburg / Donau) das 

Auferstehungsamt für Sr. Lucia CJ.  

Falls Sie teilnehmen möchten, bitte ich um Anmeldung, telefonisch unter 08431- 590 540 

oder per Mail: barbara.kusche@congregatiojesu.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Januar 2026: Sr. Lucia 

verabschiedet die 

Fachschaft Chemie nach 

einem Besuch in Neuburg 

(Donau). Foto: S. Schäfer 

mailto:barbara.kusche@congregatiojesu.de
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Ehemalige Schülerinnen … (FZ vom 11.04.26) 
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207. Jugendpressekongress in 

Berlin     8. bis 10. Mai 2026 

 

Einladung der young leaders GmbH Berlin im Auftrag der Stiftung für politische und 

christliche Jugendbildung e.V., gefördert vom Bundesministerium des Innern. 

Aus dem Ausschreibungstext: 100 engagierte Jugendliche aus ganz Deutschland haben die 

Chance, sich mit verschiedenen Experten zum Themenkreis „Europa nachhaltig gestalten“ 

auszutauschen. Vier hochkarätige Referenten stehen den Teilnehmern in einer Infobörde für 

Interviews, Recherchen und Hintergrundgespräche zur Verfügung. 

Ein TV-Magazin wird erstellt. Die Teilnehmer/innen entrichten einen Kongressbeitrag von 40 

€. Unterkunft, Mahlzeiten und Fahrtkosten sind frei. Tickets für die Hin- und Rückfahrt mit 

der Deutschen Bahn erhalten zugelassene Teilnehmer/innen vorab per Post. Eine 

Teilnahmebestätigung wird ausgestellt. 

Bevorzugt zugelassen werden Interessent/inn/en zwischen 15 und 21 Jahren, die sich in 

sozialer Verantwortung für andere engagieren und / oder journalistisch interessiert sind, z.B. 

in der Reportage AG, Mitarbeiterinnen der Öffentlichkeitsarbeit der Schule, 

Kurssprecherinnen, Schülerinnensprecher, Streitschlichterinnen, Obermessdienerinnen, 

Leiterinnen von Projekten im sozialen, politischen, kirchlichen, sportlichen oder einem 

ähnlichen Bereich. Bewerbung nur online: www.young-leaders.net/veranstaltungen. 

Bewerbungsschluss Sonntag, 26. April 2026 24 Uhr.        

 

     Nähere Informationen bei G. Ruwe, Marienschule 

young leaders Future-Lab 

in Frankfurt am Main 
26. bis 28. Juni 2026     Wirtschaft | Philosophie | Nachhaltigkeit  

Die young leaders GmbH Berlin lädt unter der Schirmherrschaft der Stiftung 

politische und christliche Jugendbildung e.V. ein, sich um eine Teilnahme an 

der Akademie zu bewerben. 

 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ So beginnt der erste Artikel unseres 

Grundgesetzes seit über 75 Jahren. Doch was ist „Menschenwürde“ überhaupt und woher 

kommt sie? Welche Konsequenzen können wir daraus für unser Handeln als Individuum und 

Gesellschaft ziehen? Gemeinsam gehen wir diesen und weiteren philosophischen Fragen auf 

den Grund. Unsere Wirtschaft wird immer globalisierter, vernetzter und dynamischer. Wer 

mitmischen will, muss den Überblick behalten: Arbeitslosigkeit und Wohlstand, Leistung und 

Umverteilung, Konkurrenz und soziale Absicherung... Wie gestalten wir eine nachhaltige 

Wirtschaftsordnung? Was sind unsere Visionen für die Zukunft? Welche Akteure müssen 

zusammenwirken, um mehr Nachhaltigkeit beispielsweise durch smarte Digitalisierung und 

emissionsarme Mobilität zu erreichen? In unserem Future-Lab entwickeln und diskutieren wir 

mögliche Lösungsansätze für smarte Vernetzung, insbesondere in Hinblick aufnachhaltige 

Antriebsstoffe für die Mobilität der Zukunft.  

Alle, die sich ehrenamtlich engagieren, z.B. in der Schule, im Sportverein, bei 

Jugendmagazinen oder in Schülerzeitungen, im sozialen, kirchlichen oder politischen 

Kontext, und zwischen 15 und 20 Jahren alt sind, laden wir herzlich ein zu unserem Future-

Lab „Wirtschaft, Philosophie, Nachhaltigkeit“ 

http://www.young-leaders.net/veranstaltungen
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Teilnahmegebühr 30 €. Unterkunft und Mahlzeiten sind frei. Ein gestaffelter 

Fahrtkostenzuschuss wird in Abhängigkeit von der Reisestrecke gewährt. Weitere 

Informationen hierzu sind in den FAQ auf unserer Homepageverfügbar und folgen bei 

Zulassung mit der schriftlichen Zusage. 

Bewerbung nur online: www.young-leaders.net/veranstaltungen 

Anmeldeschluss 7. Juni 2026 

Nähere Informationen bei       G. Ruwe, Marienschule 

 

 

Mitteilung der Congregatio Jesu 
Die Congregatio Jesu – Mitteleuropäische Provinz gibt einen Leitungswechsel bekannt. 

Zum 1. Mai 2026 wird Sr. M. Johanna Schulenburg CJ als neue Provinzoberin der 

Gemeinschaft eingeführt. 

Sr. Cosima Kiesner CJ dankt in diesem Zusammenhang allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern herzlich für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. In ihrem 

Schreiben hebt sie hervor, wie wichtig der Congregatio Jesu das große Engagement und das 

hervorragende Wirken so vieler Beteiligter in den Schulen und Einrichtungen der Mary-

Ward-Tradition ist. 

Das Anliegen christlicher Bildung und die Förderung von Frauen werden auch durch Sr. 

Johanna weiterhin mit Überzeugung und Tatkraft fortgeführt werden. 

Wir wünschen Sr. Johanna Schulenburg CJ viel Kraft, Zuversicht und Gottes reichen Segen 

für dieses verantwortungsvolle Amt. 

K. Keller, Schulleiter  
  

Gottesdienste      in der kommenden Woche          

22.04.26 (Mi) 7.45 Uhr, Kapelle: Schulgottesdienst für Jahrgangsstufe 5, 

   gestaltet von der 5a mit Herrn Böhm  

  Schulpastorales Angebot für 5Ra mit Frau Krenzer  

   und für 6Rc mit Frau Bott 

24.04.26 (Fr) 7.45 Uhr, Kapelle: Schulgottesdienst für Jahrgangsstufe 10, 

   gestaltet von der 10Ra/b ev mit Herrn Ebert, 

  Schulpastorales Angebot für 7a mit Frau Krenzer  

   und für 9Ra mit Frau Bott 

 

http://www.young-leaders.net/veranstaltungen
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 Ankündigungen 
24./25.04.26 Probenwochenende DS Q2 (Schöbel) 

25.04.26 (Sa) Zentraler Nachschreibetermin 

29.04.26 (Mi) 3./4. Std.: Teresahalle: TheKLA 6-Aufführung für JS 5  

29.04.26 (Mi) 19 bis 20.30 Uhr Teresahalle: TheKLA 6-Aufführung  

30.04.26 (Do) 19 bis 20.30 Uhr Teresahalle: TheKLA 6-Aufführung 

09.05.26 (Sa) Zentraler Nachschreibetermin 

14.05.26 (Do) Christi Himmelfahrt 

15.05.26 (Fr) Brückentag nach Christi Himmelfahrt (unterrichtsfrei) 

 

Vorschau 
 

 

19.05.26 (Di) 18-21 Uhr, Schulhof: Sommerkonzert 

 

 
MS-aktuell-Team: Keller, Karsten; Herber, Stefanie; Intelligenz, Künstlerische; Hoehl, Peter; Spohr, Laura und 

Ruwe, Gerrit. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am Dienstag, 21.04.2026 um 12 Uhr. Mitteilungen, 

die veröffentlicht werden sollen, bitte per Mail an msaktuell@marienschule-fulda.de senden. Allen Mitgliedern 

der Schulgemeinde sowie externen Freunden und Förderern der Marienschule wird MS-aktuell auch als 

Newsletter schulwöchentlich freitags an die persönliche E-Mail-Adresse geschickt. Durch entsprechenden Klick 

auf unserer Homepage (www.marienschule-fulda.de) können Sie MS-aktuell jederzeit kostenlos bestellen oder 

abbestellen. Druck: Emma Sust. Für Eltern gelten - laut Schulvertrag - alle Mitteilungen, die in MS-aktuell 
veröffentlicht werden, als bekannt. Alle Angaben ohne Gewähr.  
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